
  

 

  
 
 

 
 

Krems – Forschung ist ein unerlässlicher Teil im Gesundheitswesen und trägt dazu bei, 

Patientinnen und Patienten unter Hilfestellung der neuesten Erkenntnisse behandeln 

zu können. Klaus Hackner, Oberarzt der klinischen Abteilung für Pneumologie am 

Universitätsklinikum Krems, ist federführend an vielen internationalen Studien beteiligt. 

Zusätzlich lehrt der Mediziner an der Karl Landsteiner Privatuniversität für 

Gesundheitswissenschaften, schloss kürzlich sein zusätzliches PhD-Studium an der 

Medizinischen Universität Wien ab und wurde darüber hinaus zum Clin. Ass. Prof. 

ernannt.  

 

Die klinische Abteilung für Pneumologie am Universitätsklinikum Krems zeichnet sich nicht 

nur als führende Abteilung des einzigen Lungenkrebszentrums in Niederösterreich aus, 

sondern ist auch forschend in mehreren internationalen Studien tätig, um so neue 

Medikamente oder Therapien für die Behandlung schwerkranker Patientinnen und Patienten 

entwickeln zu können.  

 

Klaus Hackner, Oberarzt an der klinischen Abteilung für Pneumologie, ist in vielen Studien der 

Abteilung nicht nur involviert, sondern oftmals treibende Kraft für den Start, die Rekrutierung, 

aber auch für die Umsetzung dieser verantwortlich. Der Mediziner bringt umfangreiche 

Erfahrung unterschiedlichster Facetten des Gesundheitswesens mit: Er absolvierte während 

des Medizinstudiums medizinische Praktika in Taiwan und den USA, sammelte mehrere 

Monate Erfahrung in Finnland und schloss sein Studium 2011 an der Medizinischen 

Universität Wien ab. Im Zuge seiner klinisch forschenden Tätigkeit gewann er mehrere Preise 
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und Awards, unter anderen den Forschungspreis der niederösterreichischen Krebshilfe und 

zweimal den jährlichen Wissenschaftspreis der Medizinischen Gesellschaft Niederösterreichs. 

Für Arbeiten im Bereich der Lungenkrebs-Früherkennung mittels trainierter Hunde erhielt er 

außerdem 2017 den renommierten Michael Neumann Gedächtnispreis der Österreichischen 

Gesellschaft für Pneumologie. 

 

Seit 2018 lehrt der Mediziner an der Karl Landsteiner Privatuniversität und gibt so sein Wissen 

rund um pneumologische Erkrankungen (= Lungenerkrankungen) an die Studierenden weiter. 

Im Zuge dessen ist er nicht nur für das Halten von Lehrveranstaltungen verantwortlich, 

sondern betreut auch wissenschaftliche Arbeiten und unterstützt die Studierenden in Form 

eines „Mentorships“.  

Neben seiner Tätigkeit als Oberarzt am Universitätsklinikum Krems und seiner lehrenden 

Tätigkeit an der Universität hat Hackner nun auch noch zusätzlich sein postgraduelles PhD-

Studium an der Medizinischen Universität erfolgreich abgeschlossen und ergänzt somit seinen 

bereits vorhandenen Doktortitel um einen weiteren Doktor (Dr. scient. med.). In seiner Thesis 

beschäftigte er sich mit „Sleep-Disordered Breathing in CTEPH“, also mit schlafbezogenen 

Atemstörungen bei Betroffenen von CTEPH (= eine schwere Folgeerkrankung der 

Lungenembolie). Zusätzlich wurde er 2023 auf Beschluss des Senats der Karl Landsteiner 

Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften zum Clin. Ass. Prof. ernannt.  

„Die Eigeninitiative von Dr. Hackner ist außergewöhnlich. Sein unermüdliches Engagement in 

den Bereichen der Weiterbildung, der Lehre, aber vor allem auch der Forschung kommen nicht 

nur direkt unseren Patientinnen und Patienten zu Gute, sondern bringen auch unzählige 

Vorteile für die Weiterentwicklung unserer Abteilung mit sich“, freut sich Primar Peter Errhalt, 

Leiter der klinischen Abteilung für Pneumologie.  
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